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Anschließend buntes Narrentreiben im Partyzelt 
neben der Zunftstube und den umliegenden Räumlichkeiten. 

  
Auf Ihr Kommen freut sich die 

Narrenzunft „ Deifel - Weib „ Erolzheim e.V.
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Neuer Hausmeister Grundschule  
und Realschule  
Diese Woche hat Herr Claus Dengler seinen neuen Dienst 
als Hausmeister der Grund- und Realschule angetreten. 
Herr Dengler war bisher als Hausmeister des Gymnasiums 
und Kindergartens Ochsenhausen tätig. Er wird künftig die 
Aufgaben von Herrn Föhr, der Ende Oktober in Ruhestand 
gegangen ist, übernehmen. 
Wir wünschen Herrn Dengler einen guten Start und viel 
Freude bei der Arbeit! 

Narrensprung am 14.01.2024 
Die Narrenzunft bittet die Anlieger der Umzugsstrecke 
Leutkircherstraße und Waldhorngasse keine Fahrzeu-
ge am Straßenrand ab zu stellen. Der Umzug beginnt 
um 13:30, und ab 13:00 Uhr können keine Fahrzeuge 
mehr durch die Umzugsstrecke fahren. Der Umzug 
endet gg. 16:30, danach folgt die Kehrmaschine und 
die Strecke wird wieder frei gegeben. 

Wir danken ihnen für ihr Verständnis und wünschen 
allen einen schönen Narrensprung mit vielen verschie-
denen Masken aus den Regionen, Alb, Allgäu und 
Schwaben. 
Der Zunftmeister

Christbaumsammlung 
Die ausgedienten Christbäume werden am Samstag,  
13. Januar 2024 von der Funkenmannschaft eingesam-
melt. 
Bitte legen Sie die Christbäume bis 9.00 Uhr am Straßen-
rand zur Abholung bereit. 

Es werden nur Christbäume und kein sonstiges Reisig 
eingesammelt. 
Die Sammlung wird in allen Ortsteilen durchgeführt. 
Die Funkenmannschaft

Sternsinger zu Besuch im Rathaus 
Vergangene Woche waren wieder mehrere Gruppen unserer 
Ministranten als Sternsinger in der Gemeinde unterwegs. 
Dabei statteten Sie auch dem Rathaus einen Besuch ab 
und brachten den Segen an der Eingangstüre an. Die Ak-
tion steht dieses Jahr unter dem Motto „Gemeinsam für 
unsere Erde - in Amazonien und weltweit“.
 

Landesfamilienpässe und  
Gutscheinkarten 2024 
Vergünstigungen für Schlösser und Museen 
Auch im Jahr 2024 können Familien mit dem Landesfami-
lienpass unterschiedliche Vergünstigungen für den Besuch 
von staatlichen Schlössern, Gärten und Museen und ande-
ren nichtstaatlichen Einrichtungen in Anspruch nehmen. In 
den Landesfamilienpass können neben einer berechtigten 
Person bis zu vier weitere erwachsene Begleitpersonen 
eingetragen werden, wie zum Beispiel ein getrenntleben-
der leiblicher Elternteil, die Großeltern oder ein Familienbe-
gleiter beziehungsweise eine Familienbegleiterin. Von den 
eingetragenen Personen können bei Ausflügen aber höchs-
tens zwei Erwachsene zusammen mit den Kindern die 
Vergünstigungen des Landesfamilienpasses in Anspruch 
nehmen. Einen Landesfamilienpass können folgende Fa-
milien erhalten: 
-  Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden 

Kindern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft 
leben; 
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-  Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens ei-
nem kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben; 

-  Familien, die mit mindestens einem kindergeldberechti-
genden schwer behinderten Kind (ab 50 Prozent) in häus-
licher Gemeinschaft leben; 

-  Familien, die Kinderzuschlags-, Wohngeld- oder Bürger-
geldberechtigt sind und mit mindestens einem kindergeld-
berechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben; 

-  Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz erhalten und mit mindestens einem Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben. 

Familien, die bereits einen Landesfamilienpass besitzen, 
können die Gutscheine für 2024 kostenlos unter Vorlage 
des bisher ausgestellten Familienpasses erhalten. Die-
se Gutscheinkarten berechtigen in Verbindung mit einem 
Landesfamilienpass zum unentgeltlichen beziehungsweise 
ermäßigten Besuch der teilnehmenden Einrichtungen. Den 
Landesfamilienpass sowie die Gutscheine erhalten Familien 
mit Wohnsitz in Erolzheim beim Bürgerbüro im Rathaus. 
Eine Liste aller teilnehmenden Einrichtungen und Partner 
in Baden-Württemberg, die einen kostenfreien oder ermä-
ßigten Eintritt bieten, gibt es unter 
www.sozialministerium-bw.de/landesfamilienpass.

Nachmittags-Cafe 
Die Gemeinde, das Seniorenzentrum und die Katholische 
Kirchengemeinde laden alle, die Interesse am Treffen und 
Austausch in gemütlicher Runde haben am Mittwoch,  
17. Januar 2024 ab 14 Uhr zu Kaffee, Kuchen, Unter-
haltung und netten Gesprächen in das Katholische Ge-
meindehaus ein. Eigeladen sind alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger jeglichen Alters. 
Wir freuen uns auf reges Interesse!

Einladung zur Verbandsversammlung  
des Wasser- und Bodenverband Rottal 
am Mittwoch, 17.01.2024 um 14.00 Uhr im Rathaus, 
Sitzungssaal (2. OG)  
der Gemeinde Rot an der Rot, Klosterhof 14, 88430 Rot 
an der Rot. 
Tagesordnung 
Öffentlich 
1. Sanierung RHB Ölbach - Vergabe der Gesamtmaßnahme 
2. Feststellung der Jahresrechnung 2022 
3. Verabschiedung Haushaltsplan und der Haushaltssat-

zung 2024 
4. Wahl eines stellvertretenden Verbandsvorsitzenden 
5. Verschiedenes/Bekanntgaben 
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Verbandsver-
sammlung statt. 
Irene Brauchle 
Verbandsvorsitzende

Digital-Treff 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig 
oder gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? Der Digital- 
Treff Illertal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smartpho-
nes, Tablets und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, 
Einkaufen, Wohnen, Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. 
Treffen finden regelmäßig am letzten Donnerstag im Monat 
statt. Genaue Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Ankün-
digung im Mitteilungsblatt. 

In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzel-
beratung stattfinden. Bei Fragen, Problemen oder Interes-
se melden Sie sich bei Günter Wahl E-Mail illertal@senak.
org oder bei der Gemeinde Erolzheim: Nicole Gestle, Tel. 
07354 9318-41 

 

 

  

 

 

 

Haben Sie Fragen zu Patientenverfügung - 
Vorsorgevollmacht - Betreuungsverfügung? 
Frau Rosi Löhe vom Arbeitskreis „Vorsorge treffen“ hilft 
Ihnen gerne weiter. 
Tel.-Nr. 08395 5479515 (AB vorhanden)

Information | Beratung | Unterstützung  
Rund um das Thema Pflege  
persönlich–kostenfrei–neutral–wohnortnah 
Biberach 07351 52-7613 | Laupheim 07351 52-7639 
Ochsenhausen 07351 52-7242 | Riedlingen 07351 52-7647

Landratsamt Biberach | Rollinstraße 18 
pflegestuetzpunkt@biberach.de |
www.biberach.de

WICHTIGE RUFNUMMERN UND TERMINE

Öffnungszeiten Wertstoffhof

mittwochs  16:00 Uhr – 18:00 Uhr 
donnerstags  16:00 Uhr – 18:00 Uhr 
freitags  16:00 Uhr – 18:00 Uhr 
samstags  09:00 Uhr – 14:00 Uhr 

Müllabfuhrtermine

Nächster Abfuhrtermin für den Restmüll:  
Freitag, 19. Januar 2024 
Nächster Abfuhrtermin: Freitag, 02. Februar 2024 
 
Nächster Abfuhrtermin für den Gelben Sack:  
Mittwoch, 17. Januar 2024 
Nächster Abfuhrtermin: Mittwoch, 14. Februar 2024 
 
Nächster Abfuhrtermin der Papiertonne:  
Dienstag, 16. Januar 2024 
Nächster Abfuhrtermin: Dienstag, 13. Februar 2024  
  
Bitte stellen Sie Ihr Müllgefäß immer bis 06.30 Uhr zur 
Entleerung bereit. 

Achtung: Überfüllte Mülltonnen werden nicht geleert 
und bleiben stehen!!!

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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WICHTIGE RUFNUMMERN UND TERMINE

Gemeindekontakte

Telefonnummern des Rathauses Erolzheim
Zentrale 9318-0
Ackermann Jochen (Bürgermeister) 9318-40
Gestle Nicole (Vorzimmer BM/Zentrale) 9318-41
Soherr Annette (Bürgerbüro, Standesamt) 9318-45
Ehrhart Melanie (Bürgerbüro, Standesamt)  9318-46
Hess Tobias (Hauptamt, Bauamt, Ordnungsamt) 9318-42
Badstuber Christa (Hauptamt) 9318-43
Harder-Funk Andrea (Rentenangelegenheiten) 9318-44
Huchler Wolfgang (Finanzverwaltung) 9318-50
Steinhauser Mona (Gemeindekasse, Steuern) 9318-51
Knoll-Gantner Margit 
(Hallenbelegung, Wasserabrechnung) 9318-52
Telefax 9318-99
VHS Illertal 9346 61

E-Mail: poststelle@erolzheim.de

Öffnungszeiten des Rathauses

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montag  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Dienstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 14:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Auch außerhalb dieser Zeiten sind Termine nach Vereinbarung möglich.

Für standesamtliche Angelegenheiten wie Eheanmeldungen, Sterbe-
fälle, Vaterschaftsanerkennungen, Namensänderungen usw. ist auf-
grund der Bearbeitungszeit vorab dringend ein Termin zu vereinbaren.

Bereitschaftsdienste

Rettungsdienst
Notarzt

Feuerwehr 
112

Polizei 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Wichtige Rufnummern 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:
Landkreis Biberach
Allgemeiner Notfalldienst  116 117

Allgemeine Notfallpraxis Biberach
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH
Marie-Curie-Straße 6, 88400 Biberach
Sa, So und FT 8:00 - 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 0761/120 120 00 (Festnetzpreis 0,14 €/Min.; Mobilfunkpreise max. 
0,42 €/Min.; Bandansage)

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Samstag, 13.01.2024  
Stern-Apotheke Bodenseestraße, Memmingen 

Sonntag, 14.01.2024 
Löwen-Apotheke Memmingen 
Bitte beachten Sie, dass der Apotheken-Notdienst jeweils um 8.30 Uhr 
wechselt!

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege 
im Raum Rottum-Rot-Iller, Tel. (0800) 400 200 5

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern, Telefon (07353) 9844-0

Ökumenische Sozialstation 
Rottum-Rot-Iller e.V. 
www.sozialstation-ochsenhausen.de 

Alten- und Krankenpflege Pflegebereich Erolzheim 
Büro: Waldhorngasse 4, 88453 Erolzheim 
Bürozeiten: Mo-Fr von 08.00-12.00 Uhr 
Tel. 07354-93664-04 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel. 07352 9230-0

Familienpflege und Haushaltshilfe 
Büro: Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Bürozeiten: Mo-Fr von 08.00-12.00 Uhr
Tel. 07352 9230-20

Betreuungsgruppen „Silberperlen“ 
Büro: Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Bürozeiten: Mo-Fr von 08.00-12.00 Uhr
Tel. 07352 9230-20

Organisierte Nachbarschaftshilfe
Erolzheim
Leitung: Andrea Schröder 
Tel. 07354 9343199

Dettingen
Einsatzleitung: Dorothee Dangel 
d.dangel@sozialstation-ochsenhausen.de 
Tel. 07352-9230-17, Mobil: 0151 -14 554 792

Ambulanter Pflegedienst der Zieglerschen 
in Erolzheim
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim
Pflegedienstleitung: Leonie Bail
Telefon: 07354 937631-0 oder -11 (rund um die Uhr!)
ds-erolzheim@zieglersche.de

Cura familia - Verband Kath. Landvolk
Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe
unsere Mitarbeiterin vor Ort:
R. Hornig 07354/5869590
cura-familia@landvolk.de

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen Lydia Müller/Elfriede Wespel
Tel. 01623214550

Netzwerk Demenz im Landkreis Biberach
Demenztelefonnummer 07351 8095200
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Historische Stöberecke

Kleine Weihnachtskrippe 
Liebe Stöbergemeinde! 
Alle Jahre wieder, wie schön! Dafür eine kleine Hommage 
als Dankeschön an die „MiniaturKrippelesbauer“ vom Ka-
pellenbergweg. Ich denke, dass sich alle Frohbergwanderer 
über diese weihnachtliche Überraschung am Wegesrand 
freuten! 
Werner Altvater 
 

Preis für junge Informatiker   
aus Ochsenhausen 
Schüler des Gymnasiums überzeugen bei der ersten 
Runde des Bundeswettbewerbs Informatik 
Für Christian Krause und Niklas Ruf vom Gymnasium Och-
senhausen hat das Jahr mit einer großartigen Nachricht 
begonnen: Sie haben in der ersten Runde des Bundes-
wettbewerbs Informatik gewonnen und sind nun eine Run-
de weiter. Im November mussten die beiden jungen In-
formatiker knifflige Programmieraufgaben lösen und ihre 
Lösung zur Begutachtung von einer Jury einreichen. Per 
Mail haben sie an Weihnachten davon erfahren, dass sie 
unter den mehr als 1500 Jugendlichen mit ihrer Teamarbeit 
den zweiten Preis gewonnen haben. „Das ist wirklich ein 
Riesenerfolg und zeigt, dass sich die vielen Sonder- und 
Nachtschichten der beiden wirklich gelohnt haben“ freut 
sich Tobias Beck, Lehrer in Ochsenhausen und Leiter des 
dortigen Schülerforschungszentrums. Für die beiden Aus-
gezeichneten geht es vor der zweiten Runde nun mit einem 
Workshop weiter, wo sie sich mit den anderen Preisträgern 
treffen austauschen können. Den besten jungen Köpfen im 
dreistufigen Wettbewerb winkt dann ein Bundessieg und 
die Möglichkeit, an internationalen Wettbewerben teilzu-
nehmen.

VHS Illertal

VHS Illertal  
Tel.: 07354-934 661, Fax-Nummer: 07354-931899, 
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 - 11.30 Uhr,
Montag und Donnerstagnachmittag von 15.00 - 17.00 Uhr, 
mittwochs geschlossen. 
Anmeldungen über die Homepage, schriftlich per Post oder E-Mail 
sind jederzeit möglich.

Unser neues Semesterprogrammheft erscheint voraus-
sichtlich am 25. Januar 2024 
  
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
  
Donnerstag, 11.01.2024 
Gesünder naschen ohne Zucker (Violeta Kristen), 1 Ter-
min, 18 - 22 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG 
Pilates im Winter Für Fortgeschrittene  (Adelinde Bek), 
5 Termine, 20 - 21 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
  
Freitag, 12.01.2024 
Fit für Mama’s mit Baby (Andrea Schwarzbart), 4 Termine, 
9 - 09:45 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Fit für Mama’s mit Baby (Andrea Schwarzbart), 4 Termine, 
10 – 10:45 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
NEU! Line Dance für Anfänger  (Marlies Schwarzbart), 
5 Termine, 17:15 – 18:15 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Männer macht euch fit! (Raimund Benz), 6 Termine, 
17 - 18 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
  
Mittwoch, 17.01.2024 
Vom Wintergemüse zum Superfood - So gesund ist 
Kohl & Co (Angelika Romer), 1 Termin, 18:30 - 22 Uhr, 
Realschule Erolzheim, Küche, EG 
  
Donnerstag, 18.01.2024 
ONLINE- Yin-Yoga mit ätherischen Ölen  (Sabrina Hölzl), 
4 Termine, 18:15 - 19:30 Uhr. Anmeldung bis 11.1. möglich. 
Die Öle werden per Post zugeschickt. 
ONLINE: Entspannungszeit für mich  (Sabrina Hölzl),  
4 Termine, 18:15 - 19:30 Uhr. Anmeldung bis 11.1. möglich. 
  
Freitag, 26.01.2024 
Vortrag: Neurologische Effekte von Bewegung & Er-
nährung (Ulrich Haggenmüller), 1 Termin, 19:30 - 21 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
Leckere Gerichte rund um die Nudel – Kochen und ba-
cken mit dem Thermomix (Monika Diepolder-Manthei),  
1 Termin, 13:30 - 17:30 Uhr, Grundschule Tannheim, Schul-
küche, OG 
Leckere Gerichte rund um die Nudel - Kochen und ba-
cken mit dem Thermomix (Monika Diepolder-Manthei), 
1 Termin, 18 - 22 Uhr, Grundschule Tannheim, Schulkü-
che, OG 
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Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus Erolzheim
Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim
Tel. 07354-8247
Fax  07354-935502
E-Mail   StMartinus.Erolzheim@drs.de
Homepage der Seelsorgeeinheit Illertal:
https://se-illertal.drs.de/

 
 

Leitender Pfarrer/Pfarrbüro Erolzheim 
Walkler Caxilé, Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim 
Tel. 07354-8247, Fax 07354-935502 
E-Mail walkler.caxile@drs.de 
Mobil: 0151 240 78 522 
E-Mail StMartinus.Erolzheim@drs.de 
  
Pfarrer/Pfarrbüro Dettingen 
Benedykt Roj, Kirchdorfer Str. 44, 88451 Dettingen 
Tel. 07354-459, Fax 07354-934140 
E-Mail b.roj@gmx.de 
E-StMartinus.Erolzheim@drs.de 
  
Pfarrbüro Kirchdorf 
Tel. 07354-440, E-Mail Dreifaltigkeit.Kirchdorf@drs.de 
  
Öffnungszeiten der Pfarrbüros in der Seelsorgeeinheit 
Illertal 
Montag Kirchdorf 08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag Erolzheim 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch Dettingen 08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch Kirchberg 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch Kirchdorf 15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag Erolzheim 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag Kirchdorf 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag Dettingen 14.00 – 17.00 Uhr 
  
Für alle Anliegen können Sie sich jederzeit in allen Pfarr-
büros der Seelsorgeeinheit zu den jeweiligen Öffnungs-
zeiten melden. 
 

Das neue Jahr 
Das neue Jahr wird kein Jahr ohne Angst, Schuld und Not 
sein.
Aber dass es in aller Angst, Not und Schuld ein Jahr mit 
Gott sei,
dass unserem Anfang mit Christus eine Geschichte Chris-
tus folge,
die ja nichts ist als ein tägliches Anfangen mit ihm, darauf 
kommt es an. 

Wünsche für das neue Jahr 
Freuen wir uns über jede Stunde, die wir leben auf dieser 
Welt! 
Freuen wir uns, dass die Sonne aufgeht und auch, dass 
der Regen fällt! 
Wir können atmen, wir können fühlen, können auf neuen 
Wegen gehen. 
Freuen wir uns, dass uns andre brauchen und uns in die 
Augen seh‘ n. 
  
Freuen wir uns an jedem Morgen, dass ein neuer Tag be-
ginnt. 
Freuen wir uns über Frühlingsblumen und am kalten Win-
terwind. 
Wir können hoffen, wir können kämpfen, können dem Bö-
sen widersteh’n. 
Freuen wir uns, dass die dunklen Wolken irgendwann vo-
rübergeh‘ n. 
  
Freuen wir uns an jedem Abend, dass wir ein Zuhause 
haben. 
Freuen wir uns an schönen Stunden und vergessen die 
laute Hast. 
Wir können lieben, wir können träumen, viele können dich 
gut versteh‘ n. 
Freuen wir uns über jede Stunde, denn das Leben ist so 
schön! 
Pfarrbrief.de
 

 
GOTTESDIENSTORDNUNG 
Erolzheim 
  
Ministrantendienst  
vom 13. - 19. Januar 
Luca und Michelle Baur, Lena-Marie und Johannes Gayer, 
Gabriel Wiget 
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Freitag, 12. Januar 
18.00 Uhr Heilige Messe in Edenbachen 
Samstag, 13. Januar 
10.00 Uhr Taufe von Jonas Guter 
18.00 Uhr Vorabendmesse mit Vorstellung der Erstkom-

munionkinder 
 Anneliese und Hedwig Rittter 
Mittwoch, 17. Januar 
17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Heilige Messe 
 Für arme Seelen 
Freitag, 19. Januar 
18.00 Uhr Heilige Messe in Edelbeuren 
Sonntag, 21. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 Uhr Heilige Messe in Edelbeuren zum Patrozinium 

St. Sebastian

Übersicht der Gottesdienste
in der Seelsorgeeinheit Illertal 

Vorabendmessen

Samstag, 13. Januar
18.00 Uhr Erolzheim mit Vorstellung der Erstkommuni-

onkinder 
18.00 Uhr Oberopfingen
 
Sonntagsgottesdienste 
Sonntag, 14. Januar
08.45 Uhr Dettingen
10.15 Uhr Kirchberg
10.15 Uhr Kirchdorf mit Vorstellung der Erstkommuni-

onkinder
 
Werktagsgottesdienste 
Dienstag, 16. Januar
18.00 Uhr Sinningen
Mittwoch, 17. Januar
18.00 Uhr Erolzheim und Kirchberg
Donnerstag, 18. Januar
18.00 Uhr Dettingen und Oberopfingen
Freitag, 19. Januar
18.00 Uhr Edelbeuren und Unteropfingen

Herzlichen Dank für 
• die schön geschmückten Kirchen mit ihren Krippen 
• die Adventsfensteraktionen 
• Krippenfeiern für Kinder auf ganz besondere Weise 
• Gottesdienste mit außergewöhnlicher Musik 
• Sternsingern auf ihrem Weg und dem Segen, den sie 

in jedes Haus tragen 
• ...
Vielen herzlichen Dank an alle Kirchengemeinderäte und 
Kirchenpfleger, Mesner, Organisten und Chorleiter, Lektoren 
und Kommunionhelfer, Ministranten, Ehrenamtliche, Enga-
gierte, Helfer, in unserer Seelsorgeeinheit Illertal – ihr habt 
unheimlich viel für unsere Gemeinschaft vor Ort geleistet. 
Der Herr segne euch und behüte euch.
Der Herr lasse sein Angesicht über euch leuchten und sei 
euch gnädig.
Der Herr wende sein Angesicht euch zu uns schenke euch 
Heil. 
Von Herzen
Ihr Pfarrer Walkler Caxilé

Veröffentlichung personenbezogener Daten 
„Gemäß Erlass des Generalvikars Nr. 5822, veröffentlicht 
im Kirchlichen Amtsblatt für die Diözese Rottenburg-Stutt-
gart (KABI. 2021, Nr. 15, S. 502) können Sakrament Spen-
dungen sowie Alters- und Ehejubiläen, Geburten, Weihe-, 
Priester- und Ordensjubiläen mit Namen der betroffenen 
Personen und ggf. deren Wohnort (nicht die Straße) sowie 
der Tag und der Art des Ereignisses in den kircheneigenen 
Printmedien und kirchlichen Publikationsorganen, insbe-
sondere in den Pfarr- und Gemeindebriefen und auf den 
Websites der beteiligten kirchlichen Stellen, veröffentlicht 
werden, wenn die betroffenen Personen der Veröffentli-
chung insgesamt oder in bestimmten Medien nicht vor-
her schriftlich oder in sonstiger geeigneter Form bei der 
zuständigen Pfarrei oder bei der Meldestelle der Diözese 
widersprochen haben.“

Evangelische Kirchengemeinde
Erolzheim-Rot

 

mit den Gemeinden Erlenmoos -
Erolzheim - Gutenzell-Hürbel - Rot an
der Rot - Steinhausen a.d. Rottum

 

 
In Vertretung: Pfarrerin Ulrike Ebisch,
Telefon: 07354 – 444
Mail: ulrike.ebisch@elkw.de
Höhenweg 14, 88430 Rot a. d. Rot,
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, 
www.kirche-erolzheim-rot.de 
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst, 
Tel. 08395 2813 
  
Hinweis 
Aufgrund der Versetzung von Herrn Pfarrer Wahl ab dem 
11.09.2023 bitten wir Sie sich in dringenden Fällen, be-
sonders hinsichtlich Kasualien an Pfrin. Ebisch zu wenden. 
Tel.: 07354/ 444 
  
Wochenspruch 
„Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um 
Gnade.“ | Joh 1,16 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 14.01.2024 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim 

mit Vikarin Bauer 
Sonntag, 21.01.2024 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der 

Rot mit Vikarin Bauer 
  
Veranstaltungen 
Montag, 15.01.2024 
19:30 Uhr Kirchenchor im Gemeindezentrum Kirchdorf 
Mittwoch, 17.01.2024 
19:30 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag, 18.01.2024 
16:30 Uhr Pfadfinder „Bambiraptoren“ (6-10J) im Bauwa-

gen Rot an der Rot 
                                

                    
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 
 

 

Filmabend im Evang. Gemeindezentrum 
Kirchdorf 
mit anschließender Bewirtung und 
Gesprächsmöglichkeit. 
Mittwoch, 17.1.24 um 19.30 Uhr 
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Der Eintritt ist frei. Für Getränke und Snacks bitten wir um 
eine Spende. 
Welcher Film gezeigt wird, können Sie dem Plakat im 
Schaukasten entnehmen oder Sie lassen sich einfach 
überraschen. 
Eine Veröffentlichung des Titels im Mitteilungsblatt ist aus 
rechtlichen Gründen nicht möglich. 
Herzliche Einladung!

Kloster Bonlanden
Kloster Bonlanden - „800 Jahre Greccio“ 
In der franziskanischen Jubiläumszeit „800 Jahre Greccio“ 
laden wir Sie, neben unserem Greccio-Weg in acht Stati-
onen, der bis 02.02.2024 begehbar ist, im neuen Jahr zu 
folgenden Vorträgen ein: 
Am Freitag, 12. Januar, 18.00 Uhr, sehen Sie eine Prä-
sentation des Wintersternenhimmels mit der Sternwarte 
Laupheim. 
Am Samstag, 13. Januar, 14.00 Uhr, heißt es „Franzis-
kus war nicht nur ‚grün‘“ im Vortrag mit Frau Dr. Helga 
Müller-Schnepper, Kunsthistorikerin aus Immenstaad am 
Bodensee. 
Franz von Assisi wird mit seiner Liebe zur Natur und zu 
den Tieren oft als „super grün“ dargestellt. Was ihn aber 
unterscheidet, ist der Hintergrund seines Glaubens. Der 
Vortrag geht diesen Spuren nach. Er erläutert aber auch 
die historische Situation des Mittelalters, denn Franziskus 
war auch ein Sozialrevolutionär, was sich nicht zuletzt bei 
seiner „Krippenfeier“ in Greccio zeigte. 
Der Folgevortrag am Sonntag, 21. Januar, 14.00 Uhr, steht 
unter dem Thema „Franziskus und Klara - ein Verhältnis 
auf Augenhöhe“ ebenfalls mit Frau Dr. Helga Müller-Schnep-
per, Kunsthistorikerin aus Immenstaad am Bodensee. 
Wenn der hl. Franziskus ein Revolutionär war, dann die hl. 
Klara umso mehr. Sie brach aus dem traditionellen Bild 
einer gutbürgerlichen Frau ihrer Zeit aus, um dem Armut-
sideal zu folgen. Im Vortrag wird deutlich, dass sie aber 
auch nicht in einen bestehenden Orden eintreten wollte 
und sie wollte keine Begine werden. Wie sie Spiritualität 
und Armutsideal verbinden wollte, zeigte die hl. Klara mit 
der Gründung der „Klarissen“. 

Anbetung in der Klosterkirche 
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, 
dort wo wir IHN brauchen. 
Lassen wir Begegnung zu - in der eucharistischen Anbe-
tung. 
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude 
und Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und 
Hoffnungen ... möchte Christus uns beistehen. 
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 07.01.2024, zwi-
schen 15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung 
in Stille“. 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen ein gelingendes Jahr 
2024 und gute Gesundheit!
 
ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr - einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube - ein Fragezeichen 
... Gott, was tut er eigentlich ...Corona, Krieg - und was 
kommt dann ...ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner 
Kinder ... Wie finde ich heraus, was richtig ist ..., bietet Di-
plom-Theologe Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzie-
her*innen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen 

tätig und war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskani-
scher Schulen. 
Zu „ganz Ohr - einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, 
jeden Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungs-
zentrum Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL 
+ 49 157 50342731. 
 
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; samstags 
und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Büchereinachrichten
Vorlesen in der KöB 
Liebe Kinder, liebe Eltern, 
Ab dem 16.Januar lesen wir wieder jede 
Woche dienstags um 16:10 Uhr aus lus-
tigen und spannenden Büchern vor (au-
ßer in den Ferien). Wir freuen uns auf 
viele Zuhörer. 

Das Team der KöB wünscht allen Leserinnen und Lesern 
ein gutes neues Jahr! 
 
 

Vielen Dank an alle, die 2023 ein Fenster gestaltet haben 
und auch an alle Fenstergugger!
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Waldkindergarten
Rapunzel Stiftung fördert 
regionale Waldkindergärten
Weihnachtsspende an fünf 
Wald- und Naturkindergärten

Die 2022 gegründete RAPUNZEL Eine Welt Bio-Stiftung 
setzt sich weltweit für öko-soziale Initiativen und Bio-Land-
wirtschaft ein. Auch in der Region ist die Stiftung mit Sitz in 
Legau im Unterallgäu aktiv. Als Weihnachtsspende unter-
stützt sie auch in diesem Jahr fünf naturpädagogische Ein-
richtungen im Allgäu und in Oberschwaben mit insgesamt 
7.500 Euro. Bei strahlendem Sonnenschein übergab die 
RAPUNZEL Eine Welt Bio-Stiftung am 19. Dezember ihre 
Weihnachtsspende an fünf Wald- und Naturkindergärten 
aus dem Allgäu und aus Oberschwaben. Dazu kamen Ver-
treterinnen der naturpädagogischen Einrichtung ins Besu-
cherzentrum des Bio-Pioniers Rapunzel Naturkost in Legau 
– Leiterinnen der Kindergärten, Mitglieder des Vorstands 
der Fördervereine und der verantwortlichen Stadtverwal-
tung sowie Kinder aus den geförderten Einrichtungen.
Folgende Wald- und Naturkindergärten erhielten die Weih-
nachtsspende:
Waldkindergarten Durach (Landkreis Oberallgäu)
Waldkindergarten Röthenbach (Landkreis Lindau)
Naturkindergarten Kißlegg (Landkreis Ravensburg)
Erolzheimer Waldkindergarten Hollerbusch e.V. 
(Landkreis Biberach)
Waldkindergarten Purzelbaum, Marktoberdorf
(Landkreis Ostallgäu)
Die Spende in Höhe von je 1.500 Euro übergaben Rosalie 
Dorn und Margarete Epple, Vorstandsmitglieder der RA-
PUNZEL Eine Welt Bio-Stiftung, gemeinsam mit Meike 
Bauer, stellvertretend für den Stiftungsrat, sowie Holger 
Epp, Koordinator der Stiftung.
„Vor allem in Zeiten, in denen immer mehr online statt-
findet ist es so wertvoll, dass die Kinder draußen in der 
Natur spielerisch entdecken, forschen und gestalten kön-
nen“, erläutert Rosalie Dorn die Entscheidung der Stiftung 
für die Weihnachtsspende. „Und ich bin mir sicher, dass 
durch diesen intensiven Bezug zur Natur auch das Um-
weltbewusstsein gestärkt wird. Denn wer sich so viel in 
der Natur aufhält, hat eine ganz andere Motivation, diese 
auch zu schützen.“
„In unseren Einrichtungen werden Kinder nicht bespielt. 
Sie lernen vielmehr frei zu spielen, mit allem, was sie in 
der Natur vorfinden. Da öffnet sich spielerisch ein ganz 
weiter Raum, der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt“, 
erklärt Monika Schneider, Leiterin des Naturkindergartens 
der Gemeinde Kißlegg.
„Mit der Spende können wir wirklich was bewegen“, bekräf-
tigt Katrin Scheuermann, Leiterin des Waldkindergartens
Durach im Oberallgäu. „2020 wurde unsere Einrichtung 
gegründet, sie war von der Gemeinde gewollt und wir ha-
ben nur Eltern, die von dem Konzept überzeugt sind. Wir 
stehen also gut da.
Gleichzeitig eröffnet uns diese Spende neue Möglichkeiten, 
die wir sonst nicht hätten.“
„Wir sind schon seit 18 Jahren aktiv“, ist Karin Stuber, 
Leiterin des Waldkindergartens Hollerbusch in Erolzheim, 
stolz. „Am Anfang hatten die Eltern den Unterstand selbst 
aufgebaut, viel wurde improvisiert.
Die Hütte musste jetzt erneuert werden. Das neue Tiny 
House steht schon - aber für die Finanzierung kommt die 
Spende wirklich zum richtigen Zeitpunkt!“

Im Anschluss an den Fototermin lud die Stiftung zum Aus-
tausch bei Kaffee und Kuchen im Restaurant des Rapunzel 
Besucherzentrums, der 2022 eröffneten Rapunzel Welt, ein 
- eine Gelegenheit für einen anregenden Austausch auch 
zwischen den Wald- und Naturkindergärten.

Jahresabschlussfeier – Musikverein Erolzheim 
Am 06.01.2024 fand die Jahresabschlussfeier des Musik-
vereins Erolzheim in der Mehrzweckhalle Erolzheim statt. 
Der Vorstandsvorsitzende Michael Ehrentreich eröffnete den 
Abend mit einer herzlichen Begrüßung aller Anwesenden. 
Das vergangene Jahr war geprägt von vielen Veranstaltun-
gen. Sowohl das Vatertagsfest als auch das traditionelle 
Heimatfest zogen zahlreiche Besucher an und sorgten für 
eine ausgelassene Stimmung. Ein weiterer Höhepunkt war 
das Konzert im Advent, das mit musikalischer Vielfalt die 
Festtagszeit einläutete. 
Die Feier wurde durch ein köstliches Essen und ein vielfäl-
tiges Salatbuffet abgerundet. 
Die Musikerinnen und Musiker sorgten für zusätzliche Un-
terhaltung, indem sie Quiz- und Spieleinlagen präsentier-
ten. Die Spiele, welche von der Musikkapelle durchgeführt 
wurden, begeisterten die Anwesenden und sorgten für viele 
Lacher. Der Spielmannszug steuerte ein kreatives Musik-
quiz bei, bei dem man um die Ecke denken musste. 
Die Jahresabschlussfeier war somit nicht nur ein Rück-
blick auf ein erfolgreiches Jahr, sondern auch ein geselliger 
Abend voller Unterhaltung und Gemeinschaft. Die Mitglie-
der des Musikvereins freuen sich auf weitere musikalische 
Highlights im kommenden Jahr. 

Unterhaltungsspiele auf der Bühne

Musikquiz (Bilderrätsel)
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Gartenfreunde Erolzheim

Altpapiersammlung 
Unsere nächste Altpapiersammlung findet am kommenden 
- Freitag, 12.01.2024, ab 13:00 Uhr, (Edelbeuren/Bech-
tenrot/Dietbruck) 
und 
- Samstag, 13.01.2024, 09:00 Uhr (Erolzheim) 
statt! 
Vielen Dank an alle Helfer und Sammler für die Unterstüt-
zung.

Gärtnerinnen- und Gärtnertreff 
Sa., 13.01.2024, 19:00 Uhr - unser Vereinshaus ist geöffnet!

Reit- und Fahrverein 
Erolzheim
Das Weihnachtsreiten des RV 
Erolzheim war ein voller Erfolg 

Zahlreiche Zuschauer erlebten am 09. Dezember in der 
Reithalle Erolzheim ein buntes Programm, welches Chris-
tiane Schnitzler hervorragend moderierte.  
Als Engelchen verkleidet zeigten die Kleinsten furchtlo-
se Gleichgewichtsübungen auf dem Connemara-Pony 
Iain. Die größeren Kinder hatten als Weihnachtselfen ver-
schiedene Voltigier-Übungen eingeübt und die ganze 
Kinder-Show endete mit einer sehr spaßigen „Stecken-
pferd-Reitstunde“ wo jedes Kind einen sehr ironischen 
Reitschüler darstellen durfte welcher ganz sicher der Alb-
traum eines jeden Reitlehrers wäre!!!! 
Im Anschluss waren die Erwachsenen dran und begeis-
terten alle Zuschauer nicht nur mit einer anspruchsvollen 
Dressur- sondern auch einer Springquadrille; alles ab-
gestimmt auf die passenden Musik.  
Dann wurde es nochmal lustig und kaum ein Auge blieb 
trocken als unsere kleine Chaos-Truppe auf ihren mit viel 
Liebe selbstgebastelten Papp-Pferden zu „Conquest of 
Paradise“ in die Halle schritt. Die gebastelten Reiterbeine 
aus Jeansstoff baumelten dabei lustig in alle Richtungen 
als die Chaos-Truppe ihre Dressuraufgaben vorstellte. 
Der krönende Abschluss eines erfolgreichen Nachmittages 
war dann noch das Pas-de-Deux mit emotionaler Musik 
und spätestens jetzt waren sich alle einige, dass alles her-
vorragend geklappt hat! 
Somit freuten sich jetzt alle auf den Nikolaus welcher unter 
lautem Rufen der Kinder in seiner Kutsche von dem bra-
ven Pony Missy gezogen ein paar Runden in der Reithalle 
drehte bevor er sich in Begleitung seines Helfers Knecht 
Ruprecht auf einige Strohballen niederließ. 
Alle Kinder gaben ihr Bestes beim Singen von Kling-Glöck-
chen und zur Belohnung bekam jeder ein Säckchen voller 
Leckereien geschenkt. 
Punsch, Glühwein, Wienerle und Waffeln rundeten die ge-
lungene Weihnachtsfeier ab. 

Pony Iain mit Sophie, Lea T., Felicia, Romy, Katharina und 
Lea S.

Erolzheimer Fastenumzug 
14.01.2024 
Faschingsparty 
Reit- und Fahrverein Erolzheim 
REITHALLE EROLZHEIM 
Robert-Bosch-Straße 
Glühwein, Bier, Schnaps, Kuze, Rote im Semmel, 
Pommes 
11:00 Uhr 
Einlass Ü18
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Gottes Wort zum Jahresanfang. 
„Sucht den Herrn, solange Er Sich finden lässst; ruft zu 
Ihm, solange Er nahe ist. Der Gottlose soll seinen Weg 
verlassen und der Übeltäter von seinen Plänen absehen! 
Stattdessen soll er zum Herrn umkehren, damit Er Sich 
seiner erbarmt. Ja, bekehrt euch zu unserem Gott, denn 
bei Ihm ist viel Vergebung,“(der Prophet Jesaja in seinem 
Buch, Kap. 55, die Verse 6+7). 
In der Weihnachtsgeschichte haben wir gehört, wie den 
Hirten die Frohe Botschaft verkündet wurde. Sie machten 
sich umgehend auf den Weg und suchten das verheißene 
Kind. Als sie es fanden waren sie glücklich, erkannten, dass 
es Gottes Sohn war und beteten es an. Der große Prophet 
Jesaja sah es als seine Lebensaufgabe an, von diesem 
Kind, dem Messias, zu reden. Gott sprach durch ihn und 
ließ ihn bedeutende Voraussagen aussprechen. 
Genauso wie die Hirten damals sollen wir Jesus suchen 
und Ihn als unseren Herrn und Heiland erkennen und an-
er-kennen. Er lässt Sich immer noch finden, ist uns nahe. 
Wir müssen Ihn nur anrufen und uns zu Ihm bekehren. Gott 
will, dass alle Menschen zu Ihm finden! 
Die Kernaussagen des Propheten sind: „Kehrt um, tut 
Buße, lasst euch erneuern!“ 
An Weihnachten haben wir wieder aufs Neue vernom-
men, dass Gott Seinen Sohn als Retter für uns Men-
schen auf die Erde schickte. Nehmen wir doch diese 
neue Erinnerung in das neue Jahr mit hinein. Lesen Sie 
im Liebesbrief Gottes an uns, in der Bibel und lernen 
Sie Gott kennen. Der Beginn des neuen Jahres ist eine 
gute Gelegenheit dazu. 
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes, gesundes und 
glückliches Neues Jahr. 
Bleiben Sie gesund! 
Vorankündigung!! 
Am Samstag, den 27.01.2024 um 19.30 Uhr findet in der 
Mehrzweckhalle Erolzheim ein Vortrag mit dem Thema: 
„Naturkatastrophen- was kommt auf uns zu?“ statt. 
Der bekannte Diplom-Geologe Dr. Martin Ernst, Vor-
trags-Redner und Autor mehrerer Bücher wird dieses 
Thema wissenschaftlich aufgrund von Fakten beleuch-
ten. Als gläubiger Christ zeigt er darüber hinaus auf, 
was Gott in der Bibel dazu sagt. 
Wir, die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. laden Sie 
heute schon herzlich zu diesem Abend ein und freuen 
uns auf Ihr Kommen! 
(Ausführlichere Angaben finden Sie in den nächsten Aus-
gaben Ihres Amtsblattes oder unter 
www.cg-erolzheim.de/Naturkatastrophe). 

SSG Illertal e.V. 
Es ist für jeden etwas dabei! 

Unsere Ausfahrten und Aktivitäten im Januar:
Mittwochsausfahrt (Auszeit vom Alltag): 17. Januar 2024
Deine erste (geführte) Skitour: 27. Januar 2024
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de

Erolzheimer Sportvereinsnachrichten

SV Erolzheim 1922 e.V.
Der SV Erolzheim wünscht allen Mitglie-
dern, Sponsoren und Freunden ein erfolg-
reiches und gesundes Neues Jahr 2024. 
Wir blicken zurück auf ein erfolgreiches 

Sportjahr 2023 und sehen voller Vorfreude auf das kom-
mende Jahr. 
Ein Verein lebt von der Unterstützung und dem Mitwirken, 
der Sportlerinnen und Sportler, und allen Anderen, die sich 
einbringen.  
Wir bedanken uns bei allen, die uns ehrenamtlich, finanziell 
oder ideell im letzten Jahr unterstützt haben, insbesondere 
der Gemeindeverwaltung, dem Gemeinderat und vor allem 
den ortsansässigen Unternehmen für Ihre Sponsorentätig-
keit und sonstigen Hilfen. 
Wir freuen uns auch über Ihren Besuch auf unserer Home-
page „www.sv1922erolzheim.de“. 
Sollten sich Ihre Mitgliedsdaten oder Bankverbindungen 
geändert haben, können Sie uns dies gerne per E-Mail 
unter mitgliederverwaltung@sv1922erolzheim.de einfach 
und schnell mitteilen. 
Für den Vorstand 
Stefan Raffelt 

Abteilung Faustball
Vorankündigung Bayrische Meisterschaft 
U16 
Am Samstag, den 20. und Sonntag, den  
21. Januar, finden in der Erolzheimer Sporthal-
le die Bayrischen Meisterschaften der weibli-
chen und männlichen Jugend U16 statt. Die 
Abteilung und vor allem unsere teilnehmenden 

Mannschaften freuen sich über viele Zuschauer!

Landkreisnachrichten

Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Feierliche Geburten in Biberach 
5 Weihnachtsbabys erblickten im Biberacher Geburts-
zentrum das Licht der Welt  
Über die Weihnachtsfeiertage war der Storch wieder 
besonders fleißig und sorgte im Geburtszentrum des 
Biberacher Sana Klinikums für eine freudige Besche-
rung: Insgesamt 5 kleine Erdenbürger kamen über 
Weihnachten auf die Welt und sorgten damit für rei-
chen Kindersegen.  
Gleich zwei Mädchen machten am Heiligabend den An-
fang und bescherten ihren Eltern ein ganz besonderes 
Weihnachtsgeschenk. Ein weiteres Mädchen, das am  
1. Weihnachtsfeiertag geboren wurde, strahlt mit der fest-
lichen Freude um die Wette. Den Abschluss der Besche-
rung im Biberacher Geburtszentrum bildeten zwei Jungen, 
die ihr Licht der Welt am 2. Weihnachtsfeiertag erblickten. 
„Alle Kinder und ihre Mütter haben die Spontangeburten 
gut überstanden und sind wohlauf“, sagt Privatdozent Dr. 
Dominic Varga, chefärztliche Leiter der Geburtshilfe. „Wir 
freuen uns mit den frischgebackenen Eltern und wünschen 
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ihnen und den Weihnachtsbabys eine schöne Zeit des Ken-
nenlernens und weiterhin alles Gute.“ 
Der nächste Geburtsinformationsabend mit Kreißsaalbe-
sichtigung findet am Donnerstag, den 25. Januar im Biber-
acher Klinikum statt. Hier stellen die Hebammen und Ärzte 
der Sana Kliniken Landkreis Biberach und die Kinderärz-
te aus Biberach das Geburtshilfekonzept des Biberacher 
Geburtszentrum vor und beantworten Fragen rund um die 
Themen Geburt und Kind. Interessierte können sich tele-
fonisch unter 07351 55-9820 oder per E-Mail unter slb- 
fortbildung@sana.de anmelden. 
Weiterführende Informationen rund um das Biberacher 
Geburtszentrum sind online unter www.sana.de/biberach 
erhältlich. 
 
Kinderreicher Jahreswechsel im Biberacher 
Sana Klinikum  
Insgesamt zwei Babys erblickten am Silvesterabend, 
ein weiteres an Neujahr das Licht der Welt 
Biberach, 2. Januar 2024. 3.520 Gramm schwer und  
49 Zentimeter groß: Cataleya Ilinca  kam in den letzten 
Stunden des alten Jahres um 20.15 Uhr gesund und 
munter zur Welt. Auf dem Fuße folgte um 23.57 Uhr ein 
weiteres Silvesterbaby, Steven, und auch in den ersten 
Stunden des neuen Jahres erblickte um 3.23 Uhr einer 
kleiner Erdenbürger namens Oliver das Licht der Welt 
im Geburtszentrum. Das Sana Klinikum Landkreis Bi-
berach blickt so mit insgesamt 845 Geburten erneut 
auf ein kinderreiches Jahr zurück. 
Die glücklichen Eltern, Andreea und Vlad Puiu aus Bibe-
rach, freuen sich über ihren Jahresabschluss der beson-
deren Art. „Cataleya Ilinca ist unser erstes Kind und wir 
könnten nicht glücklicher über unser Silvesterbaby sein“, 
so die frischgebackenen Eltern strahlend. Dabei hat die 
kleine Cataleya ihre Eltern ganz schön zappeln lassen: 
„Der errechnete Geburtstermin war eigentlich schon am 
23. Dezember, aber unsere Kleine hatte es offenbar nicht 
eilig. Umso mehr freut es uns, dass Cataleya an Silvester 
gesund und auf natürlichem Wege zur Welt kam. Wir möch-
ten uns dafür ganz herzlich bei unserer Hebamme Laura 
Franke und dem ganzen Team bedanken. Wir haben uns 
hier im Geburtszentrum total wohl und sehr gut aufgeho-
ben gefühlt.“ 
Auch das Team des Geburtszentrums freut sich riesig über 
den Kindersegen rund um den Jahreswechsel: „Jede Geburt 
ist ein einzigartiges Geschenk, welches wir als Hebammen 
mit großer Ehrfurcht und Freude begleiten. Auch und gera-
de während der Feiertage, die immer nochmals eine ganz 
besondere Stimmung mit sich bringen“, so die leitende 
Hebamme Hildegard Schlumberger. „Wir alle freuen uns 
jedes Mal mit den Eltern und geben unser Bestes für einen 
rundum gelungenen Start ins Leben“, ergänzt Chefarzt Pri-
vatdozent Dr. Dominic Varga. Auch im vergangenen Jahr ha-
ben so wieder zahlreiche werdende Eltern dem Biberacher 
Geburtszentrum ihr Vertrauen geschenkt und sich bei der 
Wahl der Geburtsklinik für das Zentralklinikum entschieden. 
„Geboren in Biberach“, das Motto des Schwangeren- und 
Geburtszentrums, galt in 2023 für 845 Neugeborene. Dar-
unter 420 Mädchen und 425 Jungen sowie zwei Zwillings-
pärchen. „Der geburtenreichste Monat war der Wonnemonat 
Mai mit insgesamt 84 Geburten“, so Hildegard Schlumber-
ger. Das schwerste Neugeborene wog 4.845 Gramm, das 
größte Baby, ein Mädchen, war 60 Zentimeter groß. „Die 
Spitzenreiter bei den Mädchennamen waren in 2023 Emma 
und Paula, bei den Jungs Maximilian und Samuel.“ 

Chefarzt Dr. Varga blickt derweil mit Vorfreude und voller 
Tatendrang auf das anstehende Jahr: „Das Geburtszentrum 
des Biberacher Klinikums freut sich darauf, auch in 2024 
wieder zahlreiche werdende Eltern auf ihrem Weg zu beglei-
ten und weiterhin eine vertrauensvolle Anlaufstelle für die 
Geburtshilfe in der Region zu sein. Besonders stolz sind wir 
dabei, dass wir in Biberach, auch in Zeiten des viel zitierten 
Fachkräftemangels, personell so gut aufgestellt sind und 
wir uns so, neben der hebammengeführten Wochenstation, 
aktuell auf dem Weg zum hebammengeführten Kreißsaal 
befinden. Unser Ziel ist es, die Geburtshilfe im Landkreis 
kontinuierlich weiterzuentwickeln und die werdenden Eltern 
weiterhin in allen Phasen der Schwangerschaft zu unter-
stützten und abzuholen.“  
Die Funktion der leitenden Hebamme und damit die Nach-
folge von Hildegard Schlumberger, die sich im ersten Quar-
tal 2024 nach 30 Jahren im Biberacher Klinikum in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschieden wird, wird dabei 
Danuta Rothmund übernehmen. „Wir sind sehr froh, dass 
wir hierfür mit Frau Rothmund eine erfahrene und allseits 
geschätzte Kollegin gewinnen konnten. Frau Rothmund 
ist bereits seit 27 Jahren bei uns im Haus tätig, seit 2017 
als stellvertretende Funktionsleitung im Kreißsaal. An die-
ser Stelle bedanken wir uns bei Frau Schlumberger für die 
großartige Arbeit und die gemeinsame Weiterentwicklung 
der Geburtshilfe in den vergangenen Jahren und freuen 
uns gleichzeitig auf die weitere Zusammenarbeit mit Frau 
Rothmund.“ 
Weitere Informationen zum Angebot des Geburtszentrums 
sowie einen Blick in die Räumlichkeiten gibt es online unter 
www.sana.de/biberach.

Landkreis Biberach
Neue unabhängige Beratungsstelle für Men-
schen mit körperlichen, seelischen und geis-
tigen Beeinträchtigungen 
Schon seit 2018 gibt es immer mehr ergän-

zende unabhängige Teilhabeberatungsstellen (EUTB) in 
Deutschland. Seit September befindet sich nun auch 
im Landkreis Biberach eine solche Beratungsstelle im 
Aufbau. An den Standorten Biberach und Riedlingen 
(Außenstelle) werden ab sofort Menschen mit körper-
lichen, geistigen und seelischen Beeinträchtigungen 
und deren nahestehenden Personen kostenlos beraten. 
Inhalte der Beratung können alle Themen rund um Teilhabe, 
Rehabilitation und Inklusion sein. Teilhabe meint das Ein-
bezogen-Sein in eine Lebenssituation. Die Möglichkeiten 
zur Teilhabe sind für Menschen mit Beeinträchtigungen oft 
eingeschränkt – z.B. durch eine eingeschränkte Mobilität 
oder bauliche und andere Barrieren. Menschen mit Beein-
trächtigungen haben ein Recht auf gleichberechtigte Teilha-
be. Die Beratungen sind für die Ratsuchenden kostenlos. 
Die Beratung ist dank der Förderung des Bundesministe-
riums für Arbeit und Soziales unabhängig. So sind die Be-
raterinnen nur den Ratsuchenden verpflichtet. Nach dem 
Motto „Eine für alle“ beraten ausgebildete Beraterinnen und 
Berater mit und ohne Beeinträchtigung alle Ratsuchenden 
auf Augenhöhe. Das soll einerseits Barrieren abbauen und 
stellt andererseits eine geeignete Methode zur Förderung 
von Eigenverantwortung und Selbstbestimmung dar. 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.stiftung-st-franziskus.de/eutb-biberach 
Betroffene und Interessierte können gerne ab sofort per 
Mail oder telefonisch Kontakt aufnehmen: 
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Stephanie Born, Tel: 0151 27013662 
born.EUTB@stiftung-st-franziskus.de  
und 
Lena Steigmiller, Tel: 0175 7808418 
steigmiller.EUTB@stiftung-st-franziskus.de

Kreisjugendmusikkapelle Biberach (KJK) 
Kreisjugendmusikkapelle unterstützt DKMS mit Spende 
und Typisierungsaktion 
Beim Benefizkonzert der Kreisjugendmusikkapelle (KjK) Bi-
berach in Aßmannshardt haben die Besucherinnen und Be-
sucher 2.820,50 Euro gespendet. Die jungen Musikerinnen 
und Musiker entschieden sich, mit dem Konzert die DKMS zu 
unterstützen. Die DKMS ist eine gemeinnützige Organisation, 
die sich für die Registrierung von Stammzellspendern ein-
setzt, um Blutkrebspatienten weltweit mit einer Stammzell-
transplantation Heilung zu ermöglichen. Landrat Mario Gla-
ser überreichte als Vorsitzender der Kreisjugendmusikkapelle 
zusammen mit den Orchestermitgliedern Marina Fink und 
Charlotte Hermann den an Kathrin Pfister von der DKMS. 
Unmittelbar vor dem Konzert hatte eine Typisierungsaktion 
stattgefunden, bei der sich neben den jungen Musikerinnen 
und Musikern, auch die Besucherinnen und Besucher des 
Konzerts typisieren lassen konnten. 
Landrat Mario Glaser unterstützte die Aktion von Anfang 
an: „Die KJK spielt schon seit Jahren Konzerte für den gu-
ten Zweck. Ich freue mich sehr, dass wir in diesem Jahr mit 
der Typisierungsaktion und dem Benefizkonzert den Kampf 
gegen Blutkrebs unterstützen können. Die DKMS leistet ei-
nen enorm wertvollen Beitrag für die Gesellschaft – gerne 
haben wir das Konzert unseres sinfonischen Blasorchesters 
genutzt, um dieser wichtigen Aufgabe in der Öffentlichkeit 
noch mehr Aufmerksamkeit zu verschaffen.“

LOGL-Geprüfter Obst- und Gartenfachwart® 
Landrat Mario Glaser überreicht Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern des 13. Lehrgangs ihre Abschlussurkunden 
Vor kurzem haben 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer im 
Landkreis Biberach ihren 220-stündigen Lehrgang zum 
Fachwart für Obst- und Gartenbau mit einer Prüfung abge-
schlossen. Über ein Jahr wurde Wissen im Obst-, Garten-, 
Gemüse- und Zierpflanzenbau erworben. Damit tragen die 
Fachwarte künftig wesentlich zum Erhalt der Oberschwä-
bischen Kulturlandschaft bei. 
Den Lehrgang gibt es seit 2009. In 13 Jahren wurden so 
annähernd 400 Fachwarte ausgebildet. Der Wissenstrans-
fer über komplexe Zusammenhänge in der Natur ist ein 
Anspruch der Obst- und Gartenbauakademie Biberach 
(OGAB). „Nur wer sich intensiv mit den Ausbildungsinhalten 
des vom Landesverband für Obstbau, Garten und Land-
schaft (LOGL) initiierten Lehrgangs weiterbildet, kann auch 
sein Umfeld verstehen und schützen“, so Landrat Mario 
Glaser in seiner Festrede. Dabei lernen die angehenden 
Fachwarte das Schneiden von Obst-, Zier- und Wildgehöl-
zen und das Veredeln von Obstbäumen. Sie erfahren, wie 
man Wühlmäuse fängt, Gemüse kultiviert, Staudenbeete 
plant und pflegt, und sie erwerben den Motorsägenführer-
schein. Neben Naturschutzgesetzen und nachbarrechtli-
chen Grundlagen legt Akademieleiter Alexander Ego großen 
Wert auf den Praxisbezug. Besonders der fachgerechte 
Obstbaumschnitt und die Erziehung von Obsthochstäm-
men mittels des Oeschbergschnitts sind nicht ganz einfach. 
In der praktischen Zwischenprüfung wurde das Wissen ab-
gefragt, indem jeder Teilnehmer einen Jungbaum komplett 
schneiden und den Schnitt erklären musste. 

„Alle Absolventen haben die schriftliche und mündliche 
Abschlussprüfung geschafft. Das zeigt, dass alle mit Be-
geisterung dabei waren“, freut sich Alexander Ego. 
Informationen zum Lehrgang gibt es unter www.ogab.info, 
telefonisch unter 07351 52-6178 oder per E-Mail an post@
ogab.info

Kreisjugendreferat:  
Das Projekt „Ein Bild geht auf Reisen“ endet mit einer 
Weihnachtsspende 
Im Jahr 2022 startete das Projekt „Ein Bild geht auf Rei-
sen“. Junge Menschen und Jugendgruppen konnten im 
Kreisjugendreferat eine Künstlerkiste mit Leinwand erhal-
ten. „Gemeinsam etwas schaffen“, lautete die Devise. Die 
Themen waren im weitesten Sinn „Corona“ und „Krieg & 
Frieden“. Deshalb war in jeder Kiste ein Spruch oder ein 
Gedicht im Deckel, an dem man sich orientieren konnte. 
So konnten die Kinder- und Jugendgruppen gemeinsam 
Bilder in unterschiedlicher Größenordnung und Anzahl ma-
len. Einzelne Kinder konnten mit einem Bild starten und 
es dann an einen Freund weitergeben, solange bis einer 
der jungen Künstlerinnen und Künstler entschied, dass es 
fertig ist. Dann wurde es im Kreisjugendreferat oder auf 
dem Rathaus abgegeben. Insgesamt gingen 56 Kisten 
auf die Reise und 44 davon kamen mit beeindruckenden 
Kunstwerken zurück. Vom 2. bis zum 18. November 2022 
wurden die Kunstwerke im Foyer des Landratsamts aus-
gestellt. Die Besonderheit der Ausstellung lag darin, dass 
die Besucherinnen und Besucher für die Bilder Gebote 
abgeben konnten, mit dem Hinweis wohin das gebotene 
Geld im Falle eines Zuschlags gespendet werden soll. So 
kamen insgesamt 640 Euro für wohltätige Zwecke zusam-
men. Gespendet wurde das Geld jeweils hälftig an „JARO 
- Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst der Caritas 
Biberach- Saulgau“ und ans Tierheim Biberach. 
Das Projekt „Ein Bild geht auf Reisen“ ist nun abgeschlos-
sen. Sollten Kinder und Jugendliche wissen wollen, ob ihr 
Bild noch im Kreisjugendreferat lagert und es gerne haben 
wollen, können sie sich gerne bei Kreisjugendreferentin 
Margit Renner per E-Mail an margit.renner@biberach.de 
melden.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Biberach 
informiert: 
Wilder Müll - mehr als ein Ärgernis 
Gerade zum Jahreswechsel registrieren Kommunen und 
Abfallwirtschaftsbetriebe vermehrt illegale Müllentsorgun-
gen. Die Orte an denen der Müll gefunden wird, sind so 
vielfältig wie der wilde Müll selbst. Plastik, Autoreifen, Fla-
schen, Restmüll, Kartonagen oder Fernsehgeräte finden 
oftmals den Weg in die Natur, anstatt in das richtige Ent-
sorgungs- oder Recyclingzentrum. In der Regel führen 
Hinweise aus der Bevölkerung oder Kontrollfahrten kom-
munaler Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu den Vorfällen. 
Die Abfalldelikte können im schlimmsten Fall zu schweren 
Umweltschäden führen, gleichzeitig fallen hohe Kosten für 
deren Entsorgung an. 
Etwa 100 Tonnen wilder Müll an den Depotcontainersta-
tionen und rund zehn Tonnen Wilder Müll werden jährlich 
im Landkreis Biberach aufgefunden. Das Aufräumen und 
Entsorgen kostet zwischen 1 und 1,5 Millionen Euro. Kann 
der Verursacher nicht ermittelt werden, kommt die Allge-
meinheit und damit der Steuerzahler für die Kosten auf. 
Wird der Verursacher ermittelt, kann dieser mit deutlichen 
Geldstrafen belegt werden. Bis zu 500 Euro kostet das 



 Amtsblatt der Gemeinde
14 Erolzheim Donnerstag, 11. Januar 2024

illegale Entsorgen von Hausmüll in der Natur. Wer Sperr-
müll, größere Mengen an Bauschutt oder Altreifen illegal 
entsorgt, kann mit einer Geldbuße in Höhe von bis zu 2.500 
Euro rechnen. Zusätzlich zur Geldbuße für die Ordnungs-
widrigkeit werden in der Regel die Reinigungs- sowie Ent-
sorgungskosten in Rechnung gestellt. 
„Besonders ärgerlich ist, dass häufig Abfälle und Wertstof-
fe in der Natur illegal entsorgt werden, für die zahlreiche 
Entsorgungs- und Recyclingzentren im Landkreis Bibe-
rach sogar kostenfrei zur Verfügung stehen. Die Abga-
be von recycelbaren Produkten, wie Kunststoffen, Altglas 
oder Elektrokleingeräte, aber auch Problemstoffen ist über 
die Entsorgungs- und Recyclingzentren größtenteils ohne 
Gebühr möglich“, erklärt Frank Förster, Betriebsleiter des 
Abfallwirtschaftsbetriebs Biberach. 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb appelliert an die Bürger, sich 
bei Unsicherheit über den richtigen Entsorgungsweg auf 
der Homepage vom Landkreis Biberach zu informieren. 
Im Abfall-ABC (www.biberach.de/Abfall-ABC) sind Entsor-
gungswege für über 700 Abfallstoffe aufgeführt. 

Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt informiert: 
Landwirtschaftsamt bietet Online-Themenreihe mit 
dem Titel „Landwirtschaftsamt-Live“ an 
 Das Landwirtschaftsamt lädt alle Interessierten zum On-
line-Forum Landwirtschaftsamt-Live ein. Im Rhythmus von 
zwei Wochen werden Online-Vorträge zu aktuellen Themen 
angeboten. Bei jeder Veranstaltung besteht die Möglichkeit, 
sich über das jeweilige Thema auszutauschen. 
Die Veranstaltung findet jeden zweiten Montag um  
19.30 Uhr statt. 
•  22. Januar 2024: Klimawandel - Anpassungsstrategien 

im Ackerfutterbau 
•  05. Februar 2024: Hohe Zellgehalte in der Milch - was tun? 
•  19. Februar 2024: Phosphatdüngung 
 Die fortlaufenden Themen, sowie der Zugangslink werden 
auf der Homepage unter www.landwirtschaftsamt-biber-
ach.de bekannt gegeben. 
Zu den Veranstaltungen ist keine Anmeldung notwendig. 
Fragen werden unter der Telefonnummer 07351 52-6714 
beantwortet.

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert: 
Online-Vorträge zum Thema „Von der Milch zu Babys 
erstem Brei“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie bietet im Januar zwei 
Online-Vorträge zum Thema „Von der Milch zu Babys ers-
tem Brei“ an. Der erste Termin ist am Freitag, 12. Januar von 
9.30 Uhr bis 11 Uhr, der zweite Termin ist am Donnerstag, 
25. Januar von 9.30 Uhr bis 11 Uhr. Die BeKi-Referentin-
nen Miriam Marihart und Jennifer Sauter stellen unabhän-
gig von Firmen und Produzenten Fakten und Erfahrungen 
zum Einführen der Beikost vor. 
Die Vorträge finden im Rahmen der Landesinitiative BeKi 
– bewusste Kinderernährung - statt und sind kostenfrei. 
Die Teilnahme setzt einen PC mit Internetzugang und Laut-
sprechern voraus. Eine interaktive Beteiligung per Bild und 
Ton ist bei Bedarf möglich. Eine Anmeldung ist online unter 
www.landwirtschaftsamt-biberach.de erforderlich.

Beirat für Inklusion legt Broschüre neu auf: 
„Gelungene Beispiele für Inklusion“ aus dem ganzen 
Landkreis gesucht  
Im Übereinkommen über die Rechte von Menschen mit 
Behinderungen, kurz UN-Behindertenrechtskonvention, 

haben die Vereinten Nationen das Recht auf Inklusion für 
Menschen mit Behinderung festgeschrieben. Im Alltag ge-
lingt Inklusion leider noch nicht immer. 2015 hat der Beirat 
für Inklusion deshalb erstmals die Broschüre „Gelungene 
Beispiele für Inklusion“ herausgebracht. Der Beirat für In-
klusion ist ein Zusammenschluss von Vertretern unter-
schiedlicher Biberacher Einrichtungen, Institutionen und 
Angehörigen von Menschen mit Behinderung. Er kümmert 
sich um verschiedenste Angelegenheiten und Fragen rund 
um das Thema „Inklusion“ und gibt Impulse für die Teilha-
be im Gemeinwesen. 
Aber wann funktioniert Inklusion überhaupt? Der wichtigste 
Faktor ist das zivilgesellschaftliche Engagement aller Bür-
gerinnen und Bürger. Denn nur, wenn Inklusion auch im 
Alltag gelebt wird und jeder die Initiative ergreift und etwas 
dafür tut, wird gesellschaftliche Teilhabe aller Menschen 
zur erfahrenen Realität. Ganz egal ob in der Schule, am 
Arbeitsplatz, beim Sport oder im Kulturbereich. 
Um dieses Thema erneut positiv aufzugreifen, wird die 
Broschüre neu aufgelegt. Erstmals soll sie landkreisweit 
veröffentlicht werden. So können Einrichtungen mit Bei-
spielen aus dem ganzen Landkreis vorgestellt werden. 
Wie bei der ersten Ausgabe wird die neue Broschüre in 
„schwerer“ sowie in „leichter“ Sprache herausgegeben. 
Eltern, Institutionen, Vereine, Zusammenschlüsse oder Or-
ganisationen können ab sofort positive Erfahrungsberichte 
aus den Bereichen Inklusion und auch Teilhabeangebote 
einsenden. Außerdem können sich alle Interessierten bei 
der Umsetzung von Angeboten durch die Mitglieder des 
Beirats unterstützen lassen. Einsendeschluss der Erfah-
rungsberichte ist Mittwoch, 31. Januar 2024. 
Ansprechpersonen sind Daniela Glaser, Kommunale Be-
auftragte für die Belange von Menschen mit Behinderung, 
vom Landratsamt Biberach und Rouven Klook, Ehrenamts-
beauftragter der Stadtverwaltung Biberach. 
Kontakt: 
Daniela Glaser 
Telefon: 07351 52-7377 
E-Mail: daniela.glaser@biberach.de 
Rouven Klook 
Telefon: Tel. 07351 51-818 
E-Mail: r.klook@biberach-riss.de

Die Obst- und Gartenbauakademie informiert: 
3. „Krautländer“-Lehrgang vermittelt Wissen rund um 
das Thema „Selbstversorgung“  
In einer Zeit, in der viele den Bezug zu unseren Nahrungs-
mitteln und deren Herkunft verloren haben, sehnen sich 
einige nach einer Rückkehr zum Ursprung und dem Anbau 
im eigenen Garten. Die Unabhängigkeit vom Supermarkt 
klingt traumhaft, Selbstversorgung liegt voll im Trend. Aber 
wo fängt man an, wenn man umsteigen will? 
2024 bietet die Obst- und Gartenbauakademie des Land-
kreises Biberach zum dritten Mal den „Krautländer“-Lehr-
gang an. Dieser Lehrgang dreht sich rund um das Thema 
Selbstversorgung, mit einem Fokus auf dem Anbau von 
Gemüse und mehr im eigenen Garten. Ziel des Lehrgangs 
ist es, den Teilnehmerinnen und Teilnehmern das Wissen 
an die Hand zu geben, ihr eigenes „Krautland“ zu gestal-
ten: vom Umgraben des Bodens über das Einsäen der 
Pflanzen bis zur ersten Ernte. In 75 Vollstunden werden 
über das gesamte Gartenjahr Inhalte rund um den Anbau 
von Lebensmitteln im eigenen Beet vermittelt. Um nicht 
nur reine Theorie abzuarbeiten, wird kursbegleitend ein 
gemeinsames Beet angelegt und betreut, sodass die Teil-
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nehmer die Pflanzen von der Einsaat bis zur ersten Ernte 
begleiten können. Der Kurs startet Anfang Februar. 
Alle weiteren Infos zum Lehrgang, den Lehrgangsgebühren 
sowie die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es unter 
https://app1.edoobox.com/de/LWA/OGAB?edref=lwa

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) lädt ein:  
Betriebsbesichtigung der Familienmanufaktur Schaut – 
„Lust auf Heimat – regional genießen mit Nudeln & Co.“ 
Zu einer Betriebsbesichtigung der Familienmanufaktur 
Schaut lädt die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
für Dienstag, 23. Januar 2024, 15 bis 17 Uhr, ein. Die Be-
sichtigung findet im Rahmen der Reihe „Lust auf Heimat“ 
statt und steht unter dem Motto „Regional genießen mit 
Nudeln und Co“. Die Referentinnen der B-EA Christine 
Schuster und Silke Petzold treffen sich mit den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern vor der Familienmanufaktur für 
Nudelspezialitäten Schaut – Zeit für das B`sondere, Holz-
bachstraße 10, 88515 Andelfingen. 
Mit der Reihe „Lust auf Heimat“ möchte die Biberacher 
Ernährungsakademie die Wertschätzung für heimische 
Produkte und den Dialog zwischen Verbrauchern und Er-
zeugern stärken. 
Die Betriebsleiterin Sabine Schaut öffnet für alle interes-
sierten Verbraucherinnen und Verbraucher die Türen und 
erläutert die Bewirtschaftung des Betriebs. 
Die Kosten für diese Besichtigung inklusive einer Tüte mit 
Produkten des Betriebs und Rezept betragen 15 Euro. Eine 
Anmeldung ist bis Freitag, 19. Januar 2024 online unter 
www.landwirtschaftsamt-biberach.de möglich.

Auswärtige Vereinsnachrichten

Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. sucht 
Ehrenamtliche! 
Die Betreuungsgruppe „Silberperlen“ in Dettingen 
sucht SIE als Verstärkung und Unterstützung! 
Die Betreuungsgruppe ist ein Angebot für Menschen, die 
Geselligkeit suchen, die Unterstützungsbedarf haben oder 
demenziell erkrankt sind. 
In Dettingen freuen sich wöchentlich viele Senioren auf das 
Angebot am Montagnachmittag von 13.00 - 16.30 Uhr. 
Wir suchen ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, die mit 
Engagement und dem notwendigen Verständnis die Seni-
oren in der Betreuungsgruppe unterstützen. 
Die Einsatzzeiten können flexibel gestaltet werden und wer-
den mit der jeweiligen Gruppenleitung abgesprochen. Ihr 
Einsatz in der Gruppe findet im Team mit einer Fachkraft 
statt. Für dieses Ehrenamt werden Sie regelmäßig geschult 
und erhalten eine Aufwandsentschädigung. 
Sie haben etwas Zeit und fühlen sich angesprochen? Dann 
sind Sie bei der Betreuungsgruppe „Silberperlen“ herzlich 
willkommen. 
Gerne vereinbaren Sie einen Termin mit uns, damit wir uns 
kennenlernen. 
Wir freuen uns auf Sie 
Ansprechpartnerin: Christel Dickinson-Rogge 
Telefon: 07352 - 9230-20 oder 
silberperlen@sozialstation-ochsenhausen.de

Großes Preisschafkopfen  
des BSC Berkheim e.V. 
Am 14. Januar 2024 findet das traditionelle Schafkopf-
turnier in Berkheim statt. 
Der BSC Berkheim e.V. freut sich, alle Interessierten aus 
dem Illertal und den benachbarten Gemeinden zum Schaf-
kopfturnier einzuladen. Gespielt wird in der Turn- und Fest-
halle in Berkheim am Sonntag, 14. Januar 2024. Turnier-
beginn ist um 13:30 Uhr, Einlass ab 12:30 Uhr. 
Das Traditionsturnier wird zwischenzeitlich zum 42. Mal 
ausgespielt. Mit der freundlichen Unterstützung durch die 
Volksbank Raiffeisenbank Laupheim-Illertal eG können 
wertvolle Geldpreise vergeben werden, der 1. Platz ist mit 
250,00 € dotiert. 
Für die Verpflegung in der Halle ist bestens gesorgt. 
Der BSC Berkheim e.V freut sich auf ein spannendes Tur-
nier und heißt alle Schafkopffreunde herzlich willkommen. 

Einladung zur „Wurst und Kranzverlosung“ 
Am Sonntag, den 14.01.2024 ab 14.00 Uhr im Oberge-
schoss des Feuerwehrhaus in Dettingen (Kirchdorferstr. 
23). Die Feuerwehr lässt diesen Brauch wieder aufleben. 
Beim Kranzen werden Karten aus einem Kartenspiel ver-
kauft, bei der anschließenden Ziehung gewinnt derjenige 
mit dem gleichen Blatt der gezogenen Karte, einen He-
fekranz, eine Wurst oder einen anderen Preis. Man muss 
hier nicht Kartenspielen können, nur etwas Glück haben. 
Auf Ihr Kommen freut sich die 
Feuerwehr Dettingen/ Iller

Ich bin in der Nacht gestürzt 
Nicht selten treten diese und viele weitere Schwierigkeiten 
mit zunehmendem Alter oder körperlicher Einschränkung 
auf. Selbstständig bleiben Im Alter - Wer wünscht sich 
das nicht? 
Das Schraubglas lässt sich nicht öffnen. Die Tasten auf dem 
Telefon sind verschwommen. Teppiche werden zu Stolper-
fallen. Mit dem Rollator komme ich nicht mehr in das Haus. 
Wo habe ich nur den Schlüssel abgelegt? Habe ich das 
Bügeleisen und den Herd ausgemacht? Ich höre die Tür-
klingel nicht mehr und die Ziffern des Weckers sind zu klein. 
Die Technikbotschafter erklären und zeigen Ihnen welche 
Hilfsmittel sie nutzen können um mit solchen und anderen 
Problematiken besser umgehen zu können. 
am 15.01.2024 um 14:30 Uhr  
im neuen Gebäude der Caritas Biberach-Saulgau, Wald-
seer Strasse 24, in Biberach 
im 2. Stock  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Informationen erhal-
ten sie unter Caritas Biberach, Hilfen im Alter/Wohnbera-
tung, Andrea Müller Tel. 07351 8095-190 oder schreiben 
sie eine Email an: hia@caritas-biberach-saulgau.de. 

Braunviehzuchtverein Ellwangen/Illertal  
Einladung 
Zum Züchterstammtisch 
am Montag, den 15. Januar 2024 
im Gasthaus zum Hirsch in Emishalden 
Beginn: 20.00 Uhr 
Michael Ziesel, wird über „Aktuelles vom Landwirtschaft-
samt“ berichten. 
Zum Züchterstammtisch sind alle Mitglieder von HB- und 
Besamungsbetrieben, sowie Jungzüchter und Interessen-
ten eingeladen. 
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Basis-Schulung zur Prävention sexuellen 
Missbrauchs (A2) 
Fortbildung für Einsatzleiter*innen der Organisierten 
Nachbarschaftshilfe 
Das Engagement in der Organisierten Nachbarschaftshilfe 
bringt Helfer*innen und Einsatzleitungen in persönlich en-
gen Kontakt mit älteren, pflegebedürftigen und oft auch 
dementen, schutzbefohlenen Personen. Dabei gilt es immer 
wieder, die passende Form von Nähe und Distanz zwischen 
Helfender*m und unterstützter Person auszuloten und kör-
perliche, non-verbale oder verbale Grenzüberschreitungen 
beiderseitig zu verhindern. 
Die Basis-Schulung Prävention möchte Einsatzleitungen für 
diese Themen sensibilisieren, sie im achtsamen Umgang 
mit älteren und dementen Schutzbefohlenen stärken, zu 
Grundfragen sexualisierter Gewalt und richtigen Verhal-
tensweisen im Falle eines Verdachtes informieren („Was 
tun wenn?“). 
Das Bischöfliche Gesetz über Fortbildungen zur Präven-
tion von sexuellen Missbrauch aus dem Jahr 2019 sieht 
vor, dass Träger von Organisierten Nachbarschaftshilfen 
dafür Sorge tragen, dass ehren- und hauptamtliche Mit-
arbeiter*innen alle 5 Jahre an einer Präventionsschulung 
teilnehmen und diese dokumentieren. Die Schulungsver-
pflichtung gilt für Nachbarschaftshilfen in Trägerschaft von 
kath. Kirchengemeinden bzw. Sozialstationen von kath. 
Kirchengemeinden in der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 
Die 3- stündige Präventionsschulung der AG Nachbar-
schaftshilfe ist ergänzend zu den durch die Kirchenge-
meinden durchgeführten Basis-Schulungen für Ehrenamt-
liche und findet am Dienstag den 16.1.24 von 13:30 bis 
16:30 Uhr im Kathol. Gemeindehaus, Schulstraße 18 in Bad 
Saulgau statt. Anmeldung und weitere Infos erhalten sie von  
Daniela Wiedemann, Caritas Biberach-Saulgau unter hia@
caritas-biberach-saulgau.de oder 07351 8095190. 

Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V.
Für neu bestellte rechtliche Betreuerinnen und Betreuer 
gibt es am Dienstag, 16. Januar 2024 um 19 Uhr und 
eine Woche später am Dienstag, 23. Januar 2024 um  
19 Uhr eine zweiteilige Einführungsveranstaltung vom Be-
treuungsverein Landkreis Biberach e.V.. Es werden folgen-
de Themen besprochen: Einführung in das Amt des Betreu-
ers, Übersicht über die gesetzlichen Grundlagen, Aufgaben 
des Betreuers, Inhaltsbeschreibungen der Aufgabenkrei-
se, Zuständigkeit der Betreuungsgerichte. Eine Teilnahme 
an beiden Abenden ist sinnvoll. Auch Personen, die sich 
überlegen, ein Betreueramt zu übernehmen, sind herzlich 
willkommen. Die Veranstaltung findet „hybrid“ statt, d.h. 
Teilnehmende können entweder direkt vor Ort beim Betreu-
ungsverein persönlich teilnehmen oder sich bequem von 
zuhause aus in die Veranstaltungen zuschalten. Technische 
Voraussetzungen für die digitale Teilnahme sind ein PC oder 
ein mobiles Endgerät wie Laptop, Tablet oder Smartphone 
mit Lautsprecher, sowie eine stabile Internetverbindung. Sie 
können sich bis Donnerstag, 11. Januar 2024 anmelden, 
entweder per Telefon 07351-17869 oder E-Mail an info@
betreuungsverein-bc.de. Bitte teilen Sie bei der Anmeldung 
Ihre E-Mailadresse oder Telefonnummer mit. 

Ochsenhauser Themenfrühstück
Beim nächsten Ochsenhauser Themenfrühstück im Katho-
lischen Gemeindehaus am Mittwoch, den 17. Januar 2024 
um 9 Uhr spricht der Leiter der Katholischen Erwachsenen-

bildung Ulm-Alb-Donau, der Theologe  Dr. Oliver Schütz  
zum Thema 
Bedrohung durch Künstliche Intelligenz? 
Apps und andere digitale Programme erleichtern täglich 
unser Leben. Sie bringen aber auch Risiken mit sich. Ab 
wann wird Künstliche Intelligenz (KI) problematisch? Sollen 
zum Beispiel Maschinen Entscheidungen treffen, die bisher 
in der Verantwortung des Menschen lagen? Der Referent 
gibt eine Übersicht über die Herausforderungen durch KI 
und wie wir darauf reagieren können. 
Vor dem Vortrag gibt es Heißgetränke und Frühstücksge-
bäck, alles zu einem Gesamtpreis von 6 €. Weitere Informa-
tionen bei C. Zimmermann 07352 8662 oder M. Ruf-Bauer 
07352 689. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Das Kleine Kulturprogramm 
„Mitmachexperimente“ Wissenschaft in Scene 
am Freitag, 19. Januar 2024 
für Kinder 14:00 Uhr, 
für Jugendliche 16:00 Uhr 
in der  Stiftungshalle Oberbalzheim 
Naturwissenschaft & Technik steckt überall im Alltag! 
Komm an unserem Mitmachstand mit uns auf eine Entde-
ckungsreise durch die Wissenschaft – in die leuchtende 
Welt der Farben! Wir tauchen ein in die Wissenschaft des 
Lichts: Wie kann man eine Gurke zum Leuchten bringen? 
Und was hat das mit einer Seife in der Mikrowelle zu tun? 
Wie können wir nur mit Wasser Hochspannung erzeugen, 
- und das ganz ohne Turbine? 
Ihr seid eingeladen von der Stiftung Oberbalzheim. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. 
Bitte meldet euch an unter: 
oder www.stiftung-oberbalzheim.de/anmeldungen 
Stiftung Oberbalzheim  
Imre Freiherr von Palm‘sche Stiftung

Das Kleine Kulturprogramm „Experimenteshow“ 
Wissenschaft in Scene 
am Freitag, 19. Januar 2024,  20:00 Uhr 
in der Stiftungshalle Oberbalzheim 
Bunte Experimenteshow: Chemie ist das, was knallt und 
stinkt, - und Physik das, was nie gelingt?! 
Spektakuläre Live-Experimente auf der Bühne warten da-
rauf, entdeckt zu werden: Haben Sie schon einmal einen 
schwebenden Kuchen gesehen? Wir lassen eine Coladose 
explodieren, - mit einer Spannung von mehreren tausend 
Volt. Was ist an Sonnencreme so besonders? – Finden Sie 
es selbst heraus. Angefangen von einem lauten Knall- bis 
hin zu faszinierenden Farbenspielen: Wir laden Sie ein, ganz 
interaktiv eindrucksvolle Experimente kennen zu lernen, die 
Sie so noch nie gesehen hast. 
Platzreservierungen sind möglich 
•über obigen QR-Code oder 
•über www.stiftung-oberbalzheim.de/experimenteshow 
Stiftung Oberbalzheim  
Imre Freiherr von Palm‘sche Stiftung

Verein landwirtschaftlicher Fachbildung 
im Kreis Biberach e.V. 
- Ehemalige - 
Ein etwas anderer Nähkurs 
Bei einem Nähkurs im Landwirtschaftsamt Biberach wer-
den mit Kreativität und Spaß alte Kleidungsstücke wie-
derverwertet. 
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Die Teilnehmer /innen können mit neuen Ideen aus ge-
tragenen Kleidungsstücken Neues zaubern. Der Verein 
landwirtschaftlicher Fachbildung lädt zu diesem Kurs mit 
Renate Haberbosch am 19.01.2024 um 13:30 - 17:00 Uhr 
in Biberach, Bergerhauser Straße 36 ein. 
Bitte mitbringen: alte Jeans und Hemd in gutem Zustand, 
Nähmaschine falls vorhanden, Nähutensilien, evtl. Kosten 
für Material. 
Anmeldung bis Dienstag, 16.01.2024 unter 
www.landwirtschaftsamt-biberach.de

Argentinischer Tango 
In Schäfers Kultur Stadel in Wain, Kirchstraße 23 
Sonntag, 21. Januar 2024 um 17:00 Uhr
Schäfers Kultur Stadel feiert sein 25jähriges Bestehen mit 
einem musikalischen Feuerwerk ! Argentinischer Tango 
wird vorgestellt und interpretiert von Musikern, die gerade 
für einige Konzerte nach Europa gereist sind. 
Die berühmte Tangosängerin Gise Stival tritt in einen virtuo-
sen musikalischen Dialog mit dem Escolaso Trio. Die Sän-
gerin und die Gitarristen Andreas Guzmán, Mariano Mattar 
und Damián Cortés teilen ihre große Passion für den Tango 
und seine Geschichte. In diesem Projekt erforschen Sie 
gemeinsam neue Harmonien und Klänge, ohne den Blick 
auf den poetischen Reichtum des traditionellen Tangos zu 
verlieren. So entdecken und interpretieren Sie das traditi-
onelle Tangorepertoir neu und bieten ihrer Zuhörerschaft 
eine frische und zeitgemäße Sicht auf das Genre. 
Der Klang der Gitarren verschmilzt mit der warmen, ele-
ganten Stimme von Gise Stival zu einem leidenschaftlichen 
Tanz von Farben und Stimmungen. Hierbei ist die Virtuo-
sität des Ensembles nie Selbstzweck, sondern stellt sich 
immer in den Dienst der Musik. So entsteht ein musika-
lischer Dialog auf höchstem Niveau. Freuen Sie sich auf 
diesen musikalischen Leckerbissen ! 
Eintritt: 18 €, Mitglieder: 15 € 
Kartenreservierung unter: reserve@kulturstadel.de
oder 07353/2833 (Beate Böhringer) 
  
Online - Infoveranstaltung  
„Ab in die Kommunalpolitik“ - Deine Fragen 
an junge Mandatsträger*innen“ 
Am Montag, 22. Januar 2024 findet eine Infoveranstaltung 
zum passiven Wahlrecht von 19-20.30 Uhr über Zoom statt. 
Junge Mandatsträger*innen, die bereits in einem Gemein-
derat, Ortschaftsrat oder dem Kreistag aktiv sind, stehen 
interessierten, jungen Menschen Rede und Antwort. Denn 
bei den Kommunalwahlen 2024 können sich bereits Kandi-
dat*innen ab 16 Jahren aufstellen lassen. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen und können in den Austausch 
kommen. Eine Anmeldung ist bis zum 19.01.2024 über 
info@kjr-biberach.de möglich. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Die Veranstaltung wird organisiert vom Kreisjugendring Bi-
berach e.V., dem Bund der Deutschen katholischer Jugend 
Biberach, dem Bund der Landjugend Württemberg-Hohen-
zollern e.V., dem Jugendmigrationsdienst Biberach, dem 
Ring politischer Jugend und dem Bündnis für Demokra-
tie und Toleranz. Weitere Infos zur Kampagne gibt es auf 
www.kjr-biberach.de.

Vortrag „Finanzielle Hilfen für Kinder mit   
Behinderung, chronischer Krankheit oder OPs“ 
Alle Eltern und Interessierte sind herzlich zum Vortrag  
„Finanzielle Hilfen für Kinder mit Behinderung, chronischer 

Krankheit oder OPs“ am Samstag, den 24. Februar ein-
geladen. Beginn ist um 10 Uhr im Musikerheim, Steinhau-
ser Straße 24, 88456 Ingoldingen. Ohne Anmeldung und 
Eintritt. 
Hat ein Kind einen Unterstützungsbedarf, so werden die 
Eltern oft nicht darüber informiert, welche finanziellen Hil-
fen ihnen zustehen. 
Im Vortrag erläutert Sonja Hummel, Sprecherin der Klump-
fuß-Selbsthilfegruppe Oberschwaben, leicht und verständ-
lich, was es für Hilfen gibt und wie man diese beantragt. 
Zum Beispiel Verlängerung des Mutterschutzes, Grad der 
Behinderung, Pflegegrad, Verhinderungspflege, Haushalts-
hilfe, Fahrtkosten, Kinderkrankengeld, Integrationskraft 
usw. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Um eine Spen-
de wird gebeten. 
Weitere Infos und Kontakt: Sonja Hummel. 0173-1921401, 
hummel.sonja[ät]posteo.de und 
www.klumpfuss-selbsthilfegruppe-oberschwaben.de. 

Braunviehzuchtverein Ellwangen/Illertal  
Einladung zur Lehrfahrt 
am Mittwoch, den 24.  Januar 2024 
Begleitet uns auf unsere Lehrfahrt in die Landkreise Unter- 
und Ostallgäu. Am Vormittag werden wir den über die Lan-
desgrenzen hinaus bekannten „Viehweidhof- dort, wo es 
den Kühen gut geht“ der Familie Kerler besichtigen. Nach 
dem Mittagessen sind wir bei dem Milchviehbetrieb Götz 
in Lamerdingen mit einer interessanten Kälberaufzucht zu 
Besuch. Wir freuen uns auf einen lehrreichen Tag mit euch. 
Abfahrt: 8:00 Uhr Jordanbad Biberach 
8:15 Uhr Berkheim, Parkplatz bei der Schule 
Anmeldung bis 20. Januar 2024 
bei Peter Rohmer Tel.: 08395-910982 und Michael Schmaus 
Tel.: 0152/27472501 
Zur Lehrfahrt sind alle Mitglieder von HB- und Besamungs-
betrieben, sowie Jungzüchter und Interessenten eingela-
den. 

Workshop: Engagementförderung 
In jedem Verein gibt es immer wieder Probleme bei der 
Nachbesetzung von Ämtern und Funktionen in der Vor-
standschaft und bei der Bereitschaft von Mitgliedern, Auf-
gaben und Verantwortung zu übernehmen. Dies betrifft 
Erwachsene und auch Jugendliche. In diesem Seminar 
wollen wir euch verschiedene Möglichkeiten aufzeigen und 
einen Ehrfahrungsaustausch anbieten. Die Veranstaltung, 
die vom Kreisjugendring Biberach in Kooperation mit dem 
Sportverein Kirchdorf organisiert wird, findet am Montag, 
29. Januar 2024, von 19:00 bis 21:30 Uhr in Kirchdorf an 
der Iller statt. Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 
25.01. über info@kjr-biberach.de möglich, dann werden 
die Infos und der genaue Ort zugeschickt. Die Teilnahme 
an der Veranstaltung ist kostenfrei. 
  
Klumpfuß-Selbsthilfegruppe-Oberschwaben 
lädt ein 
Circa ein Kind von tausend hat laut Statistik einen angebo-
renen Klumpfuß. Zum nächsten Treffen am Samstag, den 
24. Februar sind Eltern, Betroffene jeden Alters und medi-
zinisch Interessierte zwischen Ulm und Bodensee einge-
laden. Treffpunkt ist um 14.30 Uhr im Musikerheim, Stein-
hauser Straße 24, 88456 Ingoldingen. Bei einem Klumpfuß 
ist die Achilles-Sehne verkürzt und der Fuß nach innen ge-
dreht. Oft wird dies bereits während der Schwangerschaft 
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beim Ultraschall entdeckt. Gängige Therapiemethode ist 
aktuell die Behandlung nach „Ponseti“. Dabei werden die 
betroffenen Füße kurz nach der Geburt mit Gipsen kor-
rigiert und die Achilles-Sehne verlängert. Schienen und 
Krankengymnastik begleiten das Kind bis zum fünften Le-
bensjahr oder darüber hinaus, je nach Ausprägung der 
Fehlstellung. Bereits rund 30 Eltern und Betroffene sind in 
Oberschwaben zwischen Ulm und Bodensee per Mail und 
Whatsapp-Gruppe organisiert. Weitere Infos und 
Kontakt: Sonja Hummel. 0173-1921401, hummel.sonja[ät]
posteo.de und www.klumpfuss-selbsthilfegruppe-ober-
schwaben.de. 

Juleica- Schulung für ehrenamtliche  
Jugendleiter*innen 
Grundlegende Kenntnisse der Jugendarbeit, wie Aufsichts-
pflicht, Rechte und Pflichten, Gruppenphasen, Konfliktlö-
sung sowie Leitung und Planung von Gruppenstunden 
werden angehenden oder bereits aktiven ehrenamtli-
chen Jugend- und Gruppenleitern aus Vereinen in dem 
Jugendleiter-Basismodul der Kreisjugendringe Biberach 
und Ravensburg sowie dem Bund der Landjugend Würt-
temberg-Hohenzollern vermittelt. Das Seminar findet am 
Samstag. 24. Februar 2024 von 9-19 Uhr sowie am Sonn-
tag, 25. März 2024 von 9-18 Uhr ohne Übernachtung 
in Weingarten statt. Eine Anmeldung ist bis 09.02. über  
info@kjr-biberach.de möglich. Die Kosten betragen 75 € 
bzw. 65€ ermäßigt (Ehrenamtliche, Schüler*innen, Stu-
dierende). Weitere Informationen gibt es auf www.kjr- 
biberach.de oder telefonisch beim Kreisjugendring Biber-
ach unter 07351 3470746.

Caritas
Vortrag „Erben und Vererben - Testamentsgestaltung“ 
Am Donnerstag, den 18. Januar 2024 lädt die Caritas 
herzlich zu dem Vortrag „Erben und Vererben - Testa-
mentsgestaltung“ ein. Beginn ist um 18:30 Uhr im katholi-
schen Gemeindehaus, großer Saal, Schulstraße 16 in Bad 
Saulgau. Referent ist der Notar Michael Kopf. Ohne An-
meldung, der Eintritt ist kostenlos, um eine Spende wird 
gebeten. 
Durch ein Testament oder einen Erbvertrag kann jeder 
selbst bestimmen, wer sein Vermögen im Todesfall erhält. 
Dies schafft Klarheit und gewährleistet, dass unser Lebens-
werk in unserem Sinne verwendet wird. Doch was gibt es 
bei der Gestaltung des Testaments zu beachten? Wie sieht 
die gesetzliche Erbfolge aus? Welche Steuern kommen auf 
die Erben zu? Diese und weitere Themen werden im Vor-
trag behandelt. Fragen sind willkommen. 

Vortrag „Bestattungsvorsorge“ 
Am Donnerstag, den 25. Januar 2024 lädt die Caritas 
herzlich zu dem Vortrag „Bestattungsvorsorge“ ein. Beginn 
ist um 18:30 Uhr im katholischen Gemeindehaus, großer 
Saal, Schulstraße 16 in Bad Saulgau. Referent ist der Be-
stattermeister Sascha Kraft. Ohne Anmeldung, der Eintritt 
ist kostenlos, um eine Spende wird gebeten. 
Der Abschied von einem vertrauten Menschen ist eine sehr 
private und emotionale Angelegenheit. Für einen guten 
Trauerverlauf ist es wichtig, diesen Abschied gut zu gestal-
ten. Doch was sind die ersten Schritte im Trauerfall? Wel-
che Bestattungsarten gibt es? Was für Leistungen bietet 
ein Bestattungshaus? Mit welchen Kosten ist zu rechnen? 

Wie kann ich für meine eigene Bestattung vorsorgen? Diese 
und weitere Themen werden im Vortrag behandelt. Fragen 
sind willkommen. 
 
Vortrag „Vollmacht, Gesetzliche Betreuung und 
Patientenverfügung“ 
Am Donnerstag, den 01. Februar 2024 lädt die Caritas 
herzlich zu dem Vortrag „Vollmacht, Gesetzliche Betreuung 
und Patientenverfügung“ ein. Beginn ist um 18:30 Uhr im 
katholischen Gemeindehaus, großer Saal, Schulstraße 16 
in Bad Saulgau. Referentin ist Sonja Hummel. Ohne An-
meldung, der Eintritt ist kostenlos, um eine Spende wird 
gebeten. 
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht haben - ganz egal in welchem Alter. Denn 
ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit 
treffen. Doch welche geeigneten Vordrucke gibt es? Wie 
kann mit besonderen Familienkonstellationen umgegangen 
werden? Wie  findet sich meine ganz persönliche Wertevor-
stellungen wieder? Und was hat es mit der Gesetzlichen 
Betreuung auf sich? Diese und weitere Themen werden im 
Vortrag behandelt. Fragen sind willkommen. 

Was sonst noch interessiert

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, 
Regionalzentrum Ulm lädt am 23.01.2024 ein zur
Informationsveranstaltung 
Altersrenten - Wer? Wann? Wie(viel)?    
 Wer kann Rente wegen Alters beanspruchen?
 Wann sind die Voraussetzungen erfüllt?
 Wie, wo und wann kann die Rente beantragt werden?
 Ergeben sich für mich Rentenabschläge?
Diese und weitere Fragen erklären unsere Rentenexperten 
in allgemein verständlicher Form.
Die Informationsveranstaltung findet am Dienstag, 
23.01.2024, 16 Uhr im Regionalzentrum Ulm, Wichernstr. 10 
(Bastei-Center), 89073 Ulm statt.
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen sind erforderlich 
unter Tel.: 0731 920410, Fax 0731 92041-193,
E-Mail: regio.ul@drv-bw.de.

Modern bewerben  
Am Dienstag, den 23. Januar heißt es wieder „modern be-
werben“. An diesem Tag bietet das Berufsinformationszen-
trum der Agentur für Arbeit Ulm ein Online-Seminar für 
Schülerinnen und Schüler zur Erstellung zeitgemäßer Be-
werbungsunterlagen an. Kurzum: Wie schreibt man eine 
Bewerbung richtig, was gehört dazu und wie sieht eine gute 
Bewerbung heute aus. Dabei werden auch die Unterschiede 
zwischen einer Online-Bewerbung, einer Bewerbung per Mail 
oder Social Media sowie einer klassischen Bewerbung be-
rücksichtigt. Weiter gibt es Hinweise, wo gute Bewerbungs-
vorlagen zu finden sind und was es sonst noch Wichtiges zu 
beachten gibt. Die anderthalbstündige Veranstaltung beginnt 
um 14:00 Uhr und ist auch für ganze Schulklassen geeignet. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@ 
arbeitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ-Hotline 
unter 0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal 
wird 1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook, 
Tablet oder Smartphone möglich.
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AMBULANTE PFLEGE
im Iller & Rothtal

• Grund- und Behandlungspflege
• Verhinderungspflege • Hausnotruf
• Pflegekurse für Angehörige
• Hilfe bei Formalitäten
• Hauswirtschaftliche 
   Entlastungsleistungen
• Beratungseinsätze nach § 37

pflege-lichtblick.de · kirchdorf@pflege-lichtblick.de
Griesweg 30 · 88457 Kirchdorf · Tel 07354 9377000 

… immer in Ihrer Nähe!

Pflegedienst

LICHTBLICK

Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Danke, für den Weg, den Du mit uns gegangen bist.
Danke, für die Hand, die uns so hilfreich war.
Danke, dass es Dich gab.

Gisela Carlsen
*02.02.1935    † 30.12.2023

Dein Heiner mit Familie

Trauerfeier am Freitag, den 12.01.2024 um 11.00 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Martinus in Erolzheim.

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis im
Bestattungswald in Josefsruh/Wolfegg statt.

 

 

 

 

  

GESCHÄFTSANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN

 

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die unseren lieben Verstorbenen

Ernst Reichert

auf seinem letzten Weg begleitet haben und ihre
Verbundenheit auf vielfältige Art und Weise zum 
Ausdruck brachten.

Besonders danken wir:
-  Herrn Pfarrer Walkler Caxilé, dem Mesner, den 
Ministrantinnen und dem Frauenchor mit dem 
Organisten Victor Schätzle für die würdevolle 
Gestaltung der Trauerfeier

-  der Familie Seidel für ihre Dienste auf dem 
Friedhof

-  dem Team von Bestattungen Spandl für die  
hilfreiche Betreuung

Rosmarie Reichert
mit Sabine und Richard

DANKSAGUNG
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Bestattungen SpandlBestattungen Spandl

Tag und Nacht erreichbar  ·   Überführungen der Verstorbenen
Komplette Abwicklung des Sterbefalls

88416 Edenbachen ·   Bachgasse 4

Telefon 0 73 52/ 32 21
info@bestattungen-spandl.de

Die Gemeinde Balzheim (Alb-Donau-Kreis), eine lebenswerte Gemeinde mit 
ca. 2.100 Einwohnern, gelegen im Illertal zwischen Ulm und Memmingen, sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n)

Sachbearbeiter/Sachbearbeiterin (m/w/d) 
für den Bereich Finanzverwaltung/Gemeindekasse

Wir bieten Ihnen einen unbefristeten, krisensicheren Arbeitsplatz mit einer leis-
tungsgerechten Vergütung in EG 8 TVöD.

Als Bewerber bzw. Bewerberin verfügen Sie über eine abgeschlossene Ausbildung 
zum/zur Verwaltungsfachangestellten oder eine vergleichbare Qualifi kation. 

Die ausführliche Stellenausschreibung fi nden Sie unter www.balzheim.de/gemein-
de-info/aktuelles 

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an die Gemeinde Balzheim, Bür-
germeister Hartleitner, Am Dorfplatz 8, 88481 Balzheim, hartleitner@gemeinde.
balzheim.de.

 
 

  
 

   
 

 

 
 

  

 
 

  
 

  

 

Gemeinde
Balzheim

 Wir sind 24 h für Sie da!

- BESTATTERMEISTER -

Die Franziskanerinnen von Bonlanden  
– deutsche Provinz e.V.

Im Kloster Bonlanden – Ordensgemeinschaft der Franziskane-
rinnen von Bonlanden – leben auch unsere alt gewordenen und 
pflegebedürftigen Schwestern. 
Für den ordensinternen Bereich der Pflege suchen wir zur Erwei-
terung unseres Teams ab sofort

Pflegefachkräfte bzw. Pflegehelfer*Innen
 in Teilzeit

Grundlegende Werte unserer Zusammenarbeit sind ein respekt-
volles und wertschätzendes Miteinander, Teamfähigkeit und Flexi-
bilität. Bezahlung erfolgt nach den AVR (Arbeitsvertragsrichtlinien 
des Deutschen Caritasverbandes).

Bewerbung bitte an:
Kongregation der Franziskanerinnen 
von Bonlanden – deutsche Provinz e.V.
Bianca Oberle
Faustin-Mennel-Straße 1, 88450 Berkheim-Bonlanden
Tel.Nr. 07354 884 267, per Mail: oberle@kloster-bonlanden.de

 
 

 
 

     
 

 
  

  
 

    
 

 
 

  
  

 
 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
    

  

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


